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Köln, den  08. November 2011 
 
 
Ihre Beteiligung an der DUBAI DIREKT FONDS III GmbH & Co. KG (DDF III) 
 
Sehr geehrte Anlegerin, sehr geehrter Anleger 
 
mit Ablauf des 04.11.2011 endete die Abstimmungsfrist des am 07.10.2011 eingeleiteten 
Umlaufverfahrens. 
 
Mit dem anliegenden Protokoll geben wir Ihnen das Ergebnis des Umlaufverfahrens gem. § 15 des 
Gesellschaftsvertrages bekannt. 
 
An dieser Stelle möchten wir uns bei allen Treugebern, die am Umlaufverfahren teilgenommen 
haben, recht herzlich bedanken. 
 
Als besonderen Service, damit wir Ihnen auch in Zukunft zusätzliche, sicher wertvolle Informationen 
rund um den Wirtschaftsstandort VAE / Dubai übermitteln  können, haben wir eine Umfrage als 
Basis dazu vorbereitet. 
 
Daher bitten wir an dieser Stelle alle Anleger, die diesen Zusatzservice nutzen möchten, uns diesen 
Umfragebogen per Fax unter 02 21 - 80 11 01 25 oder per Mail unter info@quickfunds.de sowie 
natürlich gerne auch auf dem Postweg zurückzusenden. 
 
Herzlichen Dank im Voraus. 
 
Für weitere Fragen stehen Ihnen Ihr Berater und wir gern zur Verfügung. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
Thomas Winkmann 
         Geschäftsleitung  
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Protokoll über einen Gesellschafterbeschluss der 

DUBAI DIREKT FONDS III GmbH & Co. KG 
(§15 des Gesellschaftsvertrages) 

 

Am 07.10.2011 leitete die geschäftsführende Komplementärin der DUBAI DIREKT FONDS III GmbH & Co. 
KG (DDF III), die quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH, ein schriftliches 
Umlaufverfahren ein, das mit Ablauf des 04.11.2011 endete. 

Prämissen: 

Die Abstimmung erfolgte gemäß § 15 des Gesellschaftsvertrages. Ein Beschluss gilt danach als gefasst, 
wenn die einfache Mehrheit des abstimmenden Kapitals zustande kommt. Ausgenommen hiervon sind 
Beschlüsse über Änderungen des Gesellschaftsvertrages und über Abweichungen vom Gesellschaftsvertrag. 
Diese benötigen eine 2/3 Mehrheit aller Stimmberechtigten Anlegerstimmen (hier Beschlusspunkt 2).  

Die Gesellschaft verfügt über 4.678 Stimmen. Es wurden 2.731 Stimmen also 58,38 % abgegeben. 

Für den Beschlusspunkt 2 waren nötig mindestens 66,67% der Stimmen. Damit konnte hier die 
Beschlussfähigkeit nicht erreicht werden. 

Für alle weiteren Beschlusspunkte (1 sowie 3 bis 14) wurde die Beschlussfähigkeit erreicht und festgestellt. 

Stimmenthaltungen gelten als nicht an der Abstimmung teilgenommen. 

Die Treuhandkommanditistin hat keine Stimmen abgegeben. 

 

Die Abstimmungsergebnisse der einzelnen Beschlusspunkte stellen sich aufgrund der vorgenommenen 
Auszählung  wie folgt dar: 

 

1.  Ausscheiden der quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH als 
geschäftsführende Komplementärin aus dem DDF III 

 
Das Ausscheiden der quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH als geschäftsführende 
Komplementärin aus dem DDF III und der Eintritt der quickfunds International GmbH als 
geschäftsführende Komplementärin werden beschlossen. quickfunds International GmbH tritt damit 
anstelle der quickfunds Gesellschaft für Internationales Investment mbH in den Gesellschaftsvertrag ein. 

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   10 
abzgl. ungültige Stimmen:  130 
= teilnehmende Stimmen:  2.591 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.551 (  98,46 %) 
Nein - Stimmen   40 (    1,54 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 1 wurde mit der Mehrheit von 98,46 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
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2. Neufassung des § 17 des Gesellschaftsvertrages 
 

§ 17 
Jahresabschluss 

 
1. Die Komplementärin hat innerhalb der gesetzlichen Fristen den Jahresabschluss nach den 

Grundsätzen ordnungsmäßiger Buchführung innerhalb der gesetzlichen Fristen aufzustellen und im 
elektronischen Bundesanzeiger zu veröffentlichen.  
 

2. Änderungen der Jahresabschlüsse aufgrund einer steuerlichen Betriebsprüfung wirken für und gegen 
alle Kommanditisten.“  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit nicht beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   20 
abzgl. ungültige Stimmen:  50 
= teilnehmende Stimmen:  2.656 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.606 (  96,81 %) 
Nein - Stimmen   50 (    1,88 %) 
  
Ergebnis: 
 
Da hier die Mindestteilnahme von 2/3 aller Anlegerstimmen nicht erreicht wurde ist damit die 
Neufassung des §17 des Gesellschaftsvertrages gescheitert. 

 
 
3.  Feststellung des Jahresabschlusses 2008 
 

Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2008 wird in der Form der Veröffentlichung im elektronischen 
Bundesanzeiger festgestellt. 

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   30 
abzgl. ungültige Stimmen:  40 
= teilnehmende Stimmen:  2.661 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.576 (  96,81 %) 
Nein - Stimmen   85 (    3,19 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 3 wurde mit der Mehrheit von 96,81 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
 
 

4. Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2008 
 
Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2008 Entlastung erteilt.  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   115 
abzgl. ungültige Stimmen:  55 
= teilnehmende Stimmen:  2.561 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.466 (  96,29 %) 
Nein - Stimmen   95 (    3,71 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 4 wurde mit der Mehrheit von 96,29 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
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5.   Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2008 
 

Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2008 Entlastung erteilt.  
 

abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   145 
abzgl. ungültige Stimmen:  82 
= teilnehmende Stimmen:  2.534 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.409 (  96,21 %) 
Nein - Stimmen   125 (    3,79 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 5 wurde mit der Mehrheit von 96,21 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
 
 

6.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2008 
 
Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2008 Entlastung erteilt. 
 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   115 
abzgl. ungültige Stimmen:  82 
= teilnehmende Stimmen:  2.534 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.409 (  95,07 %) 
Nein - Stimmen   125 (    4,93 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 6 wurde mit der Mehrheit von 95,07 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
 
 

7. Feststellung des Jahresabschlusses 2009 
 
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2009 wird in der Form der Veröffentlichung im elektronischen 
Bundesanzeiger festgestellt. 

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   40 
abzgl. ungültige Stimmen:  82 
= teilnehmende Stimmen:  2.609 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.529 (  96,93 %) 
Nein - Stimmen   80 (    3,07 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 7 wurde mit der Mehrheit von 96,93 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
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8.  Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2009 
 
Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2009 Entlastung erteilt.  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   135 
abzgl. ungültige Stimmen:  92 
= teilnehmende Stimmen:  2.504 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.409 (  96,21 %) 
Nein - Stimmen   95 (    3,79 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 8 wurde mit der Mehrheit von 96,21 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 

 
 
9.  Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2009 

 
Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2009 Entlastung erteilt.  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   135 
abzgl. ungültige Stimmen:  77 
= teilnehmende Stimmen:  2.519 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.424 (  96,23 %) 
Nein - Stimmen   95 (  3,77 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 9 wurde mit der Mehrheit von 96,23 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
. 

 
10.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2009 

 
Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2009 Entlastung erteilt.  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   135 
abzgl. ungültige Stimmen:  132 
= teilnehmende Stimmen:  2.464 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.369 (  96,14 %) 
Nein - Stimmen   95 (    3,86 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 10 wurde mit der Mehrheit von 96,14 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
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11.  Feststellung des Jahresabschlusses 2010 
 
Der Jahresabschluss für das Geschäftsjahr 2010 wird in der Form der Veröffentlichung im elektronischen 
Bundesanzeiger festgestellt 
 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   70 
abzgl. ungültige Stimmen:  65 
= teilnehmende Stimmen:  2.596 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.516 (  96,92 %) 
Nein - Stimmen   80 (    3,08 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 11 wurde mit der Mehrheit von 96,92 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
 
 

12.  Entlastung der Geschäftsführung für das Geschäftsjahr 2010 
 
Der Geschäftsführung wird für das Jahr 2010 Entlastung erteilt.  

 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   110 
abzgl. ungültige Stimmen:  65 
= teilnehmende Stimmen:  2.556 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.436 (  95,31 %) 
Nein - Stimmen   120 (    4,69 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 12 wurde mit der Mehrheit von 95,31 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
 
 

13.  Entlastung der Treuhandkommanditistin für das Geschäftsjahr 2010 
 

Der Treuhandkommanditistin wird für das Jahr 2010 Entlastung erteilt.  
 

abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   110 
abzgl. ungültige Stimmen:  65 
= teilnehmende Stimmen:  2.556 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.436 (  95,31 %) 
Nein - Stimmen   120 (    4,69 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 2 wurde mit der Mehrheit von 95,31 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 
. 
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14.  Entlastung der Mittelverwendungskontrolleurin für das Geschäftsjahr 2010 
 
Der Mittelverwendungskontrolleurin wird für das Jahr 2010 Entlastung erteilt 
 
abgegebene Stimmen:  2.731 von 4.678 (58,38 %, somit beschlussfähig) 
abzgl. Enthaltungen:   110 
abzgl. ungültige Stimmen:  50 
= teilnehmende Stimmen:  2.571 (100,00 %) 
Ja - Stimmen:   2.451 (  95,33 %) 
Nein - Stimmen   120 (    4,67 %) 
 
Ergebnis: 
 
Der Beschlusspunkt 14 wurde mit der Mehrheit von 95,33 % der teilnehmenden Stimmen gefasst. 

 
 
 
 
 
Köln, den 08.11.2011 
 
 
 
 
Thomas Winkmann 
        Geschäftsleitung 
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